
Ort: 

Bautzen,  

Steinhaus e.V. 

Raum ‚Galerie‘ 

Steinstraße 37, 

02625 Bautzen 

Seminar 

‚Mama und Papa streiten so oft- 

Trennung und Scheidung im Schulkontext‘ 

Datum und Zeit: 

14. Mai 2024, 

9.00 Uhr bis  

16.00 Uhr Inhalte: 

 Phasen von Trennung/Scheidung und deren Dynamik 
 Sorge- und Umgangsrecht, Umgangsmodelle 
 Wie erlebt es das Kind? 
 Wie und wo kann ich als Pädagoge:inhilfreich sein, wo 
sind die „Fettnäpfchen“? 
 Aufstellungsarbeit als Selbsterfahrung 
 kollegialer Austausch/Fallberatung 
 Hilfsangebote für Kinder/Jugendliche und Eltern 

Kosten: 

95€/115€* 

* für Nicht-

Mitglieder der LAG 

Schulsozialarbeit 

Sachsen  Referentin: 

Dipl.-Psych. Beate Mühle 

 Systemische Paar- und Familientherapeutin (DGSF) 
 Leiterin der Erziehung- und Familienberatungstelle des 
Diakonischen Werkes der Diakonie Löbau-Zittau gGmbH 
 langjährige Berufserfahrung als Beraterin in der EB, in 
welcher Trennung und Scheidung einer der am meisten an-
gefragten Beratungsanlässe sind, einschließlich der Bera-
tung von hochstrittigen Eltern, die über das Jugendamt oder 
das Familiengericht zu uns geschickt werden 
 insoweit erfahrene Fachkraft für Kinderschutz im LK 
Görlitz 

Zielgruppe:  

Schulsozialarbei-

ter:innen,  

Sozialpädagog:innen 

an Schule 

Anmeldung über unsere Website: www.schulsozialarbeit-sachsen.de 

 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.   

Trennung und Scheidung gehört zum Alltag von vielen Schulkin-
dern. Wenn es Eltern gelingt, weiterhin einen guten Umgang mit-
einander im Sinne der Kinder zu schaffen, ist bei den Kindern 
nicht unbedingt mit einem Entwicklungsrisiko zu rechnen. 
Was aber, wenn die Kinder „zwischen die Fronten“ geraten, sich 
die Konflikte bei den Eltern verschärfen und diese ihre Kinder 
nicht mehr im Blick behalten? Wie entwickeln sich solche Kon-
flikte, wer hat hier welche Rolle? Wie können Pädagog:innen, die 
im Schulalltag mit den Kindern zu tun haben, diese gut begleiten, 
ohne selbst in diesen Konflikt hineingezogen zu werden? Was 
brauchen die Kinder von ihnen? Wie mit den Eltern umgehen, wo-
hin kann vermittelt werden? 
Diesen Fragen wird sich die Weiterbildung widmen und die Erfah-

rungen der Teilnehmer:innen einbeziehen. 


